
Sitzungsprotokoll der
Fachschaftsräte- und initiativenversammlung

vom 29.05.2013

Anwesende Fachschaftsvertretungen: 

FSI Geschichte, FSI Informatik, FSR Musik und Medien, FSI Philosophie, FSR Skandinavistik / 
Nordeuropa-Institut, StuRa Wirtschaftswissenschaften (Wiwi), FSI Physik, FSI 
Kulturwissenschaft (Kuwi), FSI Europäische Ethnologie, FSI Biologie, StuRa Theologie

Sitzungsleitung und Protokoll: Referat für Fachschaftskoordination (Fako, fako@refrat.hu-
berlin.de)

Beginn: 18:55h; Ende: 21:25h

Ort: Raum 1'202, Newtonstr. 15, 12489 Berlin (FSI Physik hat eingeladen)

1) Begrüßung und Formalia: Bestätigung der Protokolle der Sitzungen am 17.04. und 
07.05.

2) Berichte aus den Fachschaften / aus dem RefRat

3) Ankündigung und Inhaltssammlung für die Seminare am 1./2.6. und 8./9.6.

4) Antrag: Akademische Stunde

5) Fakultätsreform

6) Planung der nächsten Sitzung am 19.06.2013 bei der Kulturwissenschaft

7) Sonstiges

Abkürzungslexikon

siehe http://www.refrat.de/fako.infos.html#a625

Besondere Themen sind im Protokoll fett hervorgehoben. Es ging unter anderem um:

– Einrichtung eines Fachschafts-Cafés

– Gleichstellung von Fachschaftsräten und -initiativen: siehe §14 (6) der Satzung der 
Verfassten Studierendenschaft

– Bundesfachschaftentagung (BuFaTa), Meta-Tagung der Fachschaften (MeTaFa)

– Nordeuropa-Instituts-Tag (open space Studierende und Lehrende): Dokumentation 
(pdf), Finanzierung: Berliner Zentrum für Hochschullehre

– Öffnungszeiten Bilbltiothek / Arbeitsplätze (unter TOP 7: Sonstiges)
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Zu den Tagesordnungspunkten

Top 1: Begrüßung und Formalia: Bestätigung der Protokolle der Sitzungen am 17.04. und 
07.05.

Die Protokolle wurden bestätigt, die Sitzung beginnt mit o.g. Tagesordnung.

Top 2: Berichte aus den Fachschaften / aus dem RefRat

Der FSR Musik und Medien berichtet, dass eine Vollversammlung der Musik- und 
Medienwissenschaften im Gebäude der Medienwissenschaften (Georgenstr.) stattgefunden 
habe. Es habe einen Austausch über Angelegenheiten der Vertretung der Interessen der 
Studierenden beider Fächer gegeben, ein Problem sei der Fakt, dass beide Fächer in 
verschiedenen Gebäude sitzen und damit die Ansprechbarkeit des FSR, der in der 
Musikwissenschaft sitzt, teils schwierig ist. Nun ist durch ein im Institut ausgehängtes Plakat 
auch eine Vollversammlung der Medienwissenschaften angekündigt, unterschrieben von einem 
Mitglied der Kulturwissenschaft. Hier sei offenbar die Kommunikation schlecht gelaufen, obwohl 
die FSI Kulturwissenschaft in der FRIV öfter über das Thema FSR Musik und Medien im 
Verhältnis zur Medienwissenschaft geredet habe. Ein Bedarf für die konkrete Vertretung der 
Interessen der Medienwissenschaften-Studierenden sei mit der zu besprechenden Bachelor-
Studienordnung auf jeden Fall da. Die FSI Kulturwissenschaft entschuldigt sich auch im Namen 
der Person, die es unterschrieben hat, für das Werbe-Plakat und ist an Austausch interessiert. 
Die Vollversammlung findet am 5.6. statt.

Die FSI Geschichte berichtet vom Fakultätsrat der PhilFak I, dass Herr Olbertz da gewesen sei, 
um über die Fakultätsreform zu sprechen. Der Rat hatte bereits beschlossen, dass das 
bisherige Vorhaben nicht zufriedenstellend ist, was als Stellungnahme im Akademischen Senat 
am 14.05. verlesen wurde. Weiterhin wurde vom Kinderfest der HU am 24.05. berichtet, dass es 
recht wenig Beteiligung gegen habe. Das bereits angekündigte FRIV-Fußballturnier findet am 6. 
Juli statt, die FSI schreibt die Fachschaften dazu auch noch einzeln an. Im Gespräch wurde 
geäußert „Wollten wir nicht irgendwas mit Saufen machen?“ Die Anmeldung zum Turniert soll 
bis 20.6. geschen, die FSI wird darüber noch informieren. Bier wird es geben, Grill bitte 
mitbringen, wenn gewünscht.

Zum Thema Fachschafts-Café bittet die FSI Geschichte weiterhin um Hilfestellung im moodle-
Kurs „FRIV“.

Zur Fakultätsreform berichtet auch der FSR Skandinavistik (PhilFak II), dass der Fakultätsrat 
eine Ablehnung der Fakultätsreform beschlosse habe, insbesondere die angedachte Fusion mit 
der PhilFak I.

Die FSI Philosophie fragt an, ob sie auch als FSI dem Verein der Bundesfachschaftentagung 
(BuFaTa) Philosophie beitreten kann. Fako informiert, dass das aufgrund der Gleichstellung 
von Fachschaftsräten und -initiativen an der HU problemlos geht. Siehe §14 (6) der Satzung 
der Verfassten Studierendenschaft. Bei Bedarf soll eine Bescheinigung angefragt werden, dann 
sollte noch ein FSI-Beschluss her, dass eine Person die FSI vertreten und die Mitgliedschaft 
unterschreiben darf.

Zum Thema Finanzierung von BuFaTas merkt die FSI Informatik an, dass die KIF (Konferenz 
der Informatik-Fachschaften) auch mit kommerziellem Sponsor arbeiten würde. Vom Sponsor 
würde u.a. ein Vortrag gehalten, der kritisch besucht werde. Generell wird deutlich die BMBF-
Förderung empfohlen (Bundesministerium für Bildung und Forschung), die aber ein Jahr im 
Voraus beantragt werden muss. Für weitere Fragen bitte an das Fako-Referat oder eine andere 
Fachschaft wenden, die solch eine Förderung bereits gemacht haben, z.B. Informatik oder 
Physik.

Die FSI Europäische Ethnologie fragt nach, ob BuFaTas die offizielle Vertretung der 
Fachschaften seien und wie die Delegation funktioniere. Die einhellige Antwort ist, dass 
BuFaTas meist die richtige Vertretung mit Delegierten aus den einzelnen 
Fachschaftsvertretungen seien.

Der FSR Skandinavistik / Nordeuropa-Institut kündigt Midtsommer (norwegisch für: Mittsommer) 
am 14.6. an, es wird wie immer ein Kubb-Turnier und viel Spaß geben.
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Der StuRa WiWi ergänzt, dass am selben Tag auch ihre Party mit Grillen stattfindet.

Zwischendurch wird erneut nachdrücklich das hochschulpolitische Sektfrühstück efordert.

Die FSI Geschichte berichtet weitere Termine: am 12.7. in der Krähe FSI-Party, kein Essen und 
auch kein Eintritt, dafür aber Dozenten-DJ und Mexikaner und so.

Die FSI Biologie berichtet vom aktuellen Stand der Entwicklungen des Studentischen 
Begegnungszentrums (SBZ) am Campus Nord, das nun mit Beschluss der Fachschaften der 
Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakultät (LGF) und Biologie eingerichtet worden sei. Vorläufig 
werde das Fachschafts-Café der LGF „Flora Soft“ (Facebook-Link, nur mit Anmeldung) genutzt, 
für 2014-2016 sei eine Etage in einem anderen Gebäude für das SBZ versprochen worden.

Weiterhin berichtet der FSR Skandinavistik / Nordeuropa-Institut vom Nordeuropa-Instituts-
Tag. Das sei eine tolle Sache gewesen und sehr zu empfehlen: es gab einen open space für 
Studierende und Lehrende, wobei Mediatior_innen die Treffen geleitet haben. Nach einem 
Anfangsplenum mit Themensammlung seien den Themen Räume zugeordnet worden. Die 
Finanzierung im Umfang von 8000 Euro, die hauptsächlich für die Mediator_innen verwendet 
worden waren, sei durch das Berliner Zentrum für Hochschullehre nach positiver Anerkennung 
des Konzepts erfolgt. Es habe genug Gelegenheit gegeben, auch kleine Angelegenheit 
anzusprechen, eine Wiederholung sei geplant. Rückfragen gern an den FSR Skandinavistik. 
Für den Tag wurde die Vorlesungszeit umgestaltet, da kein Ausfall möglich gewesen wäre. Die 
Initiation sei von der Instituts-Leiterin gekommen, generell habe es für dieses offene Gespräch 
von Studierenden und Lehrenden keinen Notfall, aber Bedarf gegeben. Eine Dokumentation ist 
als pdf online.

Die FSI Physik berichtet von der Einrichtung einer Task Force Adlershof zur Fakultätsreform, 
der bisher nur Lehrende angehören würden und nun weitere Studierende gesucht würden. Das 
weitere Besprechen soll auf dem Adlershof-Stammtisch am 3.6. stattfinden, der nächste Termin 
der Task Force ist der 4.6. um 9 Uhr (?) in Adlershof.

Fako berichtet von der aktuell stattfindenden Zusammensetzung der Kommission zur Wahl der 
zentralen Frauenbeauftragten („Gremium zur Wahl der hauptberuflichen Frauenbeauftragten“), 
hierzu wird dann auf der Seite des Zentralen Wahlvorstandes berichtet werden.

Außerdem berichtet Fako kurz von der Situation um den Bau des Hedwig-Dohm-Hauses und 
den Status des Kinderladens die Humbolde (Betrieb gewerblicher Art in Umsetzung). Die FRIV 
unterstützt die Anliegen des Kinderladens.

Top 3: Ankündigung und Inhaltssammlung für die Seminare am 1./2.6. und 8./9.6.

Fako kündigt die Seminare an den beiden Wochenenden an und verweist für weitere 
Informationen auf die Website www.refrat.de/fako.

Top 4: Antrag: Akademische Stunde

Fako stellt die Hintergründe des Antrags vor, die in der Einladung formuliert waren. Die FSI 
Europäische Ethnologie und andere merken an, dass eine universitätsweite Akademische 
Stunde sinnvoll wäre. Fako entgegnet, dass dies wegen verschiedener Faktoren schwierig zu 
planen und daher nicht formulierbar wäre. Es gibt weitere Beratungen zu den Formulierungen 
im Antrag, ein Änderungsantrag (statt „nach einem Jahr“: „nach Ablauf von einem Jahr und 
einem Tag“) wird einstimmig angenommen. Der so geänderte Antrag wird einstimmig 
angenommen.

Die Fachschaftsräte- und initiativenversammlung beauftragt das Referat für 
Fachschaftskoordination damit, den folgenden Antrag im Akademischen Senat zu 
stellen.

In Anknüpfung an den Beschluss 036/2010 bekräftigt der Akademische Senat 
den Beschluss, mindestens 4 SWS für die Teilnahme und Mitarbeit in 
universitären Gremien freizuhalten. Der Vizepräsident für Studium und 
Internationales bzw. die Studienabteilung werden mit der Umsetzung des 
Beschlusses beauftragt.
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Zur Umsetzung gibt der Akademische Senat zu beachten, dass die 4 SWS 
innerhalb der durch die Leitlinien familienfreundliche Hochschule 
vorgeschriebenen Zeiten liegen, damit Studierenden mit Kind(ern) die 
Mitwirkung am demokratischen Prozess an der Universität nicht versagt wird.

Der Akademische Senat fordert den Vizepräsidenten für Studium und 
Internationales bzw. die Studienabteilung auf, nach Ablauf von einem Jahr und  
einem Tag einen detaillierten Bericht über die Umsetzung vorzustellen und 
Argumente zu erörtern, ob und wie eine universitätsweit einheitliche 
Akademische Stunde realisierbar ist. Es muss sichergestellt sein, dass 
Studierende von Kombinationsstudiengängen, insbesondere in Verbindung 
mit dem Lehramtsstudium, nicht benachteiligt werden, indem sie an der 
Mitwirkung in universitären Gremien durch Überschneidung von 
Akademischen Stunden und Lehrveranstaltungen verschiedener Fächer 
gehindert werden.

Top 5: Fakultätsreform

Fako berichtet vom aktuellen Stand. Das Votum der FRIV ist, am Thema dranzubleiben und auf 
die Beschlussvorlage des Präsidiums für die AS-Sitzung am 11.06. zu warten.

Top 6: Planung der nächsten Sitzung am 19.06.2013 bei der Kulturwissenschaft

Es werden als Ort die Monbijoustraße 3 und als Beginn 18:00 festgelegt. Es gibt Essen, das 
selbst mitgebracht wird. Fako lädt die Fako-Referate der anderen Unis ein, die FSI Kuwi stellt 
Grills. Es wird nicht regnen. Um Anmeldung an FSI Kuwi mit Anzahl der kommenden Leute wird 
gebeten. Der FSR Skandinavistik bringt Kubb mit.

Top 7: Sonstiges

Fako bittet um Nachfolge-Suche. Falls bis Ablauf der Amtszeit im November 2013 keine 
Nachfolge gefunden werden könne, wäre kommissarische Verlängerung nötig, was kein guter 
langfristiger Status sei.

Die Theologie hat eine Website, die StuRa Berlin heißt und bittet um Zusammenführung: 
gemeinsame Seite stura-berlin und dann Weiterleitung auf StuRä Theologie, Wiwi, Jura.

Der StuRa Wiwi berichtet vom Stupa-Antrag (Sitzung am 15.05.13) über Verlängerung der 
Öffnungszeiten für Bibliothek / Arbeitsplätze, es gebe zu wenig Arbeitsplätze bzw. keine am 
Wochende. Der FSR Skandinavistik empfiehlt direkte Kontakte, Fako erläutert, dass Bezahlung 
des Wachschutzes am Wochenende schwierig abzurechnen ist, da die Fakultät zuständig sei. 
Ausreichende Arbeitsplätze sollten sich auch auf direktem Wege über die jeweilige 
Fachschaftsvertretung organisieren lassen.

Fako merkt an: Bitte besprecht das in euren Fachschaften, inwieweit Handlungsbedarf und 
Handlungsbereitschaft besteht: nachfragen, wie der Stand ist, wie wird das mit Schlüsselkarten 
für Zugang außerhalb der Öffnungszeiten geregelt (personifiziert), lässt sich etwas auf unterster 
Ebene klären?

Nächste Sitzungstermine: 19.6. Grillen, MB3, danach 4.7. Geschichte, dort werden die FRIV-
Termine für WiSe 2013/14 festgelegt.
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